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Der LEADER-Ansatz

3

„Liaison entre actions de développement de l’économie rurale“ 
→ frei übersetzt „Verbindung von Aktionen zur Entwicklung ländlicher Gebiete“ 
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Zeitplan für die Auswahl der LEADER-Regionen
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23.07.2021

Antragsfrist 
für REK-
Förderung

August 2021

Bewilligung 
der REK-
Förderung

30.04.2022

Frist 
zur REK-
Einreichung

Prüfung der 
eingereichten 
REK 

Möglichkeit 
zur Nach-
besserung 

bis 31.12.2022

Entscheidung 
über 
Anerkennung 

01.01.2023

Start der 
LEADER-
Umsetzung
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Voraussichtliches Regionsbudget

ca. 453 km2

ca. 122.000 Einwohnerinnen 
und Einwohner

→ ca. 2.893.420 €

max. 25 % für lfd. 
Kosten: ~ 723.335 Euro

Mittel für 
Projektumsetzung:
~ 2.170.085 Euro
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Hinweis: öffentliche 
Ko-Finanzierung notwendig  
(jeweils ¼ der Zuwendungssumme)



REK-Beteiligungs- und

Erarbeitungsprozess
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Lokale Aktionsgruppe (LAG) – Geschäftsstelle – Regionalmanagement (ReM)
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Über Projekte beraten und 
den Fördermitteleinsatz entscheiden

Lokales Wissen einbringen 
und Fachleute einbinden

Netzwerke aufbauen und Informationen 
zwischen den Akteuren austauschen

Das REK umsetzen und den 
LEADER-Prozess steuern

LEADER-
Geschäfts-

stelle

Regional-
management



REK Aue-Wulbeck
Burgdorf Burgwedel Isernhagen Lehrte

Handlungsfeld

Ziel 3

Handlungsfeld Handlungsfeld

Ziel 1 Ziel 2

Leitbild
Region Aue-Wulbeck
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Handlungsfeld Handlungsfeld

Fördertatbestände

Start-
Projekt

Leit-/Start-
Projekt

Start-
Projekt

Leit-/Start-
Projekt

Leit-/Start-
Projekt

Projekt
Projekt

Projekt ProjektProjekt

Projekt Projekt Projekt ProjektProjekt

Regionale 

Entwicklungsstrategie

Ziel 4

Leitbild: 
Leitmotto und 
Entwicklungs-

ziele



Zusammen im Fluss –
wir gestalten Zukunft!

Kooperation und 
Vernetzung 

Miteinander 
und aktiv

Für alle Generationen! 

Digital und 
zukunftsorientiert
Für innovative, moderne 
und vernetzte Lösungen!

Lebenswert und 
lebendig

Für attraktives Leben in 
unseren Dörfern und der 

Region!

Regional.
Akteure vor Ort.

Themen verbinden.

Region Aue-Wulbeck  
• Burgdorf • Burgwedel • Isernhagen • Lehrte • 

Nachhaltig und 
klimaneutral

Für Umwelt, Menschen und 
eine starke Wirtschaft im 

Einklang! 
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1: Ländlicher Tourismus, Naherholung, Freizeit & Kultur

3: Natur, Landschaft, Gewässer sowie Land- und Forstwirtschaft

2: Klimafreundliche Mobilität & (Nah-)Versorgung

5: Wirtschaft, Handwerk, Arbeitsmarkt

4: Dorfentwicklung & Baukultur sowie Ehrenamt & Soziales
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Handlungsfelder
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Regionale 

Entwicklungsstrategie

REK = 
Richtliniencharakter: 

Fördertatbestände
Förderempfänger
Zuwendungshöhe

Fördersatz



REK Aue-Wulbeck
Burgdorf Burgwedel Isernhagen Lehrte

LEADER-Förderbedingungen

Fördertatbestände: Was wird gefördert?

• Am Gemeinwohl orientierte Projekte, die sich einem REK-Fördertatbestand 
zuordnen lassen

• Festlegung im REK durch die LAG

Was wird nicht gefördert?

• Einschränkungen durch niedersächsische LEADER-Richtlinie (noch nicht 
veröffentlicht), aus der letzten Förderperiode: 

− Keine Unterhaltungsmaßnahmen 

− Keine Pflichtaufgaben von Kommunen und öffentlichen Einrichtungen

− Personalkosten nur in zeitlich begrenzten Projekten oder als 
Anschubfinanzierung über 1-2 Jahre
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Fördertatbestände: Handlungsfeldübergreifend (1)

Vorarbeiten, 
Untersuchungen, Planungen, 
Machbarkeitsstudien

Beteiligung, 
Moderationsprozesse und 
Netzwerkarbeit

Anschubfinanzierung für den 
erforderlichen 
Personaleinsatz 
zur Entwicklung und Umsetzung 
von Projekten

Öffentlichkeitsarbeit, 
Marketing, Sensibilisierung 
und Beratung, 
einschließlich Werbematerial und 
Publikationen
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Fördertatbestände: Handlungsfeldübergreifend (2)

Investive Maßnahmen 
wie Umbau-, Sanierungs-, 
Infrastrukturmaßnahmen

Erwerb von 
Immobilien und 
Grundstücken im 

Zusammenhang mit 
investiven Maßnahmen 

Sachkosten und 
Sachausgaben

Unterstützung 
durch Externe

Qualifizierung, 
Weiterbildung, 
Coaching

Veranstaltungen
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Regionale 

Entwicklungsstrategie

Startprojekt = 
kurzfristig realisierbar

Leitprojekt = 
interkommunal ~
exemplarisch für 

Leitmotto/Leitbild
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Unterschied: Leit- und Startprojekte

Leitprojekte stehen exemplarisch für die 
Entwicklungsstrategie und das Leitmotto

• Interkommunale Bedeutung oder greifen 
verbindende Themen mit regionalem 
Bezug auf. 

• Teilprojekte oder Projektbausteine können 
als Startprojekte umgesetzt werden. 

Startprojekte sind kurzfristig realisierbar

• Es steht ein möglicher Träger fest

• Planung weit vorangeschritten oder es 
sind wenig Vorlauf und Vorarbeiten 
notwendig

• Umsetzung hat noch nicht begonnen und 
kann zeitnah nach Auswahl der LEADER-
Region im Jahr 2023 begonnen werden.
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Startprojekte: Vorgaben
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Festlegen von Startprojekten, die zusammen mindestens ein Gesamtvolumen 
von 100.000 Euro LEADER-Zuwendung binden

→ im REK zu benennen 
+ Projektskizzen im Anhang 

Umsetzungsbeginn zeitnah nach Auswahl der LEADER-Regionen

→ im Jahr 2023

→ Späteste Abrechnung Juni 2025
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Startprojekte: Anforderungen

• Kurzfristige Umsetzung:

• Möglichst weit vorangeschrittenen Planungsstand oder wenig Vorlauf
und Vorarbeiten notwendig, Umsetzung noch nicht begonnen

• Zuständigkeiten, Einfluss- und Gestaltungsmöglichkeiten der Akteure
oder der Kommunen

• Projektträgerschaft geklärt: Vorfinanzierung, Eigentumsverhältnisse

• Grundsätzliche Förderfähigkeit: u. a. gemeinwohlorientiert, keine
Pflichtaufgabe gem. LEADER-Richtlinie

• bei privaten Trägern: Zusage für öffentliche Kofinanzierung
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